
 

Antrag der RPK 
vom 2. Dezember 2019 

 
Weisung vom 18.09.2019: 
Finanzverwaltung, Aufnahme von Anleihen und Darlehen sowie Ausgabe von Kassen-

scheinen im Jahr 2020 

 

 
Antrag des Stadtrats 

 

Der Stadtrat wird ermächtigt, zur Beschaffung der im Jahre 2020 erforderlichen Mittel bis 

zum Betrag von 1000 Millionen Franken Anleihen und langfristige Darlehen aufzunehmen  

oder Kassascheine auszugeben und zur Optimierung der Kosten der Mittelbeschaffung und 

zur Bewirtschaftung der Zinsrisiken auch derivate Geschäfte einzusetzen. 

 

 

Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Raphaël Tschanz (FDP) 

 
Änderungsantrag 

 

Die Mehrheit der RPK beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungsantrags. 

 

Die Minderheit der RPK beantragt folgende Änderung zum Antrag des Stadtrats: 

 

Der Stadtrat wird ermächtigt, zur Beschaffung der im Jahre 2020 erforderlichen Mittel bis 
zum Betrag von 1000 800 Millionen Franken Anleihen und langfristige Darlehen aufzuneh-

men oder Kassascheine auszugeben und zur Optimierung der Kosten der Mittelbeschaffung 

und zur Bewirtschaftung der Zinsrisiken auch derivate Geschäfte einzusetzen. 

 
Mehrheit: Präsident Raphaël Tschanz (FDP), Referent; Vizepräsident Felix Moser (Grüne), Walter 

Angst (AL), Renate Fischer (SP), Dorothea Frei (SP), Severin Pflüger (FDP), Shaibal Roy 
(GLP), Florian Utz (SP) 

Minderheit: Susanne Brunner (SVP), Referentin; Roberto Bertozzi (SVP) 
Abwesend: Alan David Sangines (SP) 

_________________ 
 

Schlussabstimmung 

 

Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zum Antrag des Stadtrats. 

 

Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung des Antrags des Stadtrats. 

 
Mehrheit: Präsident Raphaël Tschanz (FDP), Referent; Vizepräsident Felix Moser (Grüne), Walter 

Angst (AL), Renate Fischer (SP), Dorothea Frei (SP), Severin Pflüger (FDP), Shaibal Roy 
(GLP), Florian Utz (SP) 

Minderheit: Susanne Brunner (SVP), Referentin; Roberto Bertozzi (SVP) 
Abwesend: Alan David Sangines (SP) 

 

 

Für die RPK 

Präsident Raphaël Tschanz (FDP) 

Sekretärin Doris Fischer 
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